
 
 
 

 

Fachgespräch 
der Deutschen Stiftung Friedensforschung  

mit dem Arbeitskreis Außen- und Sicherheitspolitik  
der Christlich-Sozialen Union (CSU) 
und der Arbeitsgruppe Wehrpolitik 

 der CSU-Fraktion im Bayerischen Landtag  
 

Donnerstag, 15. Januar 2009, 16.00 – 18.30 Uhr  
 

München, Bayerischer Landtag (Maximilianeum),  
Fraktionsraum der CSU 

 
 

Thema 
 

Erhöhte menschenrechtliche Anforderungen an multilaterale 
Friedensmissionen? - „Menschliche Sicherheit“ als 
Herausforderung für die internationale Friedenspolitik 

 
 

Programm 
 
 

• Begrüßung und Einführung (ca. 35 Min.) 
 
 

Christian Schmidt (MdB) (ca. 15 Min.) 
Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister der Verteidigung 

 
 

Prof. Dr. Volker Rittberger (ca. 15 Min.) 
Vorsitzender der Deutschen Stiftung Friedensforschung  

 
 

Dr. Manfred Weiß (MdL) (ca. 5 Min.) 
Staatsminister a. D., Ehrenvorsitzender der AG Wehrpolitik  



 
 

• Impulsreferate (ca. 45 Min.) 
 
 

Prof. Dr. Wolfgang Benedek (ca. 15 Min.) 
Institut für Völkerrecht und Internationale Beziehungen, Karl-Franzens 
Universität Graz 
 
Völkerrechtlicher Status und Bedeutung des Konzepts der menschlichen 
Sicherheit für UN-Friedensmissionen 
 
 
Thorsten Benner (ca. 15 Min.) 
Global Public Policy Institute, Berlin 
 
Hehre Ziele, schwache Umsetzung? Schutz von Zivilisten als Aufgabe 
von multilateralen Friedensmissionen 
 
 
Dr. Cornelia Ulbert (ca. 15 Min.) 
Institut für Entwicklung und Frieden (INEF) an der Universität Duisburg-
Essen 
 
Menschliche Sicherheit: Leitbild oder Fallstrick für die deutsche Außen- 
und Sicherheitspolitik? 
 

 
Nachfragen und Diskussion (ca. 60 Min.) 
 
 
18.30 – 19.00 Uhr  Abendessen im Bayerischen Landtag 
 
 
Im Anschluss an das Fachgespräch findet zudem ein öffentlicher 
Fachvortrag statt: 
 
 

Prof. Dr. Christopher Daase (ca. 40 Min.) 
Geschwister-Scholl-Institut für Politische Wissenschaften, Ludwig-
Maximilians-Universität München 
 

Der Wandel der Sicherheitskultur. Ursachen und Folgen eines 
erweiterten Sicherheitsverständnisses 
 
Anschl. Nachfragen und Diskussion 
 
Bayerischer Landtag, Fraktionsraum der CSU,  
19.00 c. t. bis ca. 21.00 Uhr 

 


